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F R I C K I N G E N
FORT-  UND WEITERB ILDUNGEN

i n

September 2020
bis April 2021

Autismus
Heilpädagogisches Handeln nach 
dem TEACCH-Ansatz (Grundkurs) 
Der Kurs beginnt mit einer Einführung in das 
Erscheinungsbild Autismus unter besonderer 
Berücksichtigung der sozialen Integration. Schwer-
punkt ist die Entwicklungsförderung autistischer 
Menschen nach pädagogischen und lerntheoreti-
schen Prinzipien – TEACCH. Für Menschen mit 
Autismus ist das Finden angemessener Kommu-
nikationswege eine große Herausforderung. Oft 
erleben sie eine deutliche Kommunikationsnot, 
können ihre materielle und soziale Umwelt nicht 
ausreichend verstehen und finden nur unzureichen-
de Wege, um sich mitzuteilen. Die Kommunika-
tionsanbahnung hat immer zum Ziel, die Umwelt 
bedeutsam zu verstehen und sich innerhalb dieses 
verstandenen Lebenskonzeptes mittels Worten auf
verschiedenen Abstraktionsebenen auszutauschen.  
Silke Schellbach, Autismuspädagogin, 
Verlag KleineWege® 
2 Termine:
Donnerstag,	 01.10.2020	 09.00 - 16.30 Uhr
Freitag,	 02.10.2020	 09.00 - 16.30 Uhr
Kursgebühren: 	 290,00 €
Anmeldeschluss:	 17.09.2020

Pädagogik
Basale Stimulation® & Klang-
pädagogik
Das sonderpädagogische Förderkonzept Basale 
Stimulation schafft über das Angebot vorausset-
zungsloser Wahrnehmungserfahrung die Entwick-
lungsgrundlage für eine elementare Kommuni-
kation und damit für eine materielle Bildung von 
Menschen mit schweren Behinderungen. Die mit 
diesem Förderkonzept verbundene Achtung der 
Lebens- und Selbstbestimmungsrechte ermöglicht 
die Wahrnehmung des Rechtes auf Kontakt mit 
Personen und mit der Umwelt als Voraussetzung 
des Rechtes auf Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft.
Thorsten Tönjes, Heilerziehungspfleger und 
Kursleiter Basale Stimulation in Pädagogik und 
Therapie
3 Termine:
Donnerstag,	 12.11.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 13.11.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Samstag,	 14.11.2020	 09.00 - 14.00 Uhr
Kursgebühren: 	 310,00 €
Anmeldeschluss:	 28.09.2020

Es geht auch anders | MODUL 11
Gewaltfreie und Unterstützende 
Kommunikation
Häufig erleben Menschen mit kognitiver Beein-
trächtigung und psychischer Erkrankung Barrieren 
im Bereich der Kommunikation und Beziehungs-
gestaltung. 
Durch achtsame Kommunikationstechniken kön-
nen Aspekte der Beziehungsgestaltung gefördert 
und Deeskalation bewirkt werden. Neben der Ver-
mittlung von Fachwissen werden auch praktische 
Anwendungen vermittelt und erübt.
Dr. Mag. theol. Isolde Macho Wagner, Mediatorin, 
dialogisch-systemische Beraterin und Aufstellerin, 
Kommunikationstrainerin (GFK), Trainerin für 
Achtsamkeit und Resilienz, Traumaberaterin 
(PITT), Dozentin
2 Termine*:
Donnerstag,	  22.04.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	  23.04.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 240,00 €
Anmeldeschluss:	 08.04.2021
* Ersatz für ausgefallenen Termin in 2020

Es geht auch anders | MODUL 10
Umgang mit Krisen, Gewalt und 
Aggression
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung und 
psychischer Erkrankung geraten häufig in Krisen, 
die eine starke Dynamik entfalten können. Krisen 
müssen erkannt und systematisch durch das Um-
feld begleitet werden.
Die Teilnehmenden erhalten eine Einführung in 
die Definition, Erscheinungsformen und Entste-
hung von Krisen. Aspekte des Beziehungsaufbaus, 
der Intervention, sowie der Deeskalation werden 
vermittelt und anhand praktischer Übungen 
vertieft.
Carlos Escalera, Dipl. Pädagoge, Aggressions- und 
Krisenmanager
Stefan Meir, Diplompsychologe, Psychologischer 
Psychotherapeut
2 Termine*:
Donnerstag,	 18.03.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 19.03.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 240,00 €
Anmeldeschluss:	 04.03.2021
* Ersatz für ausgefallenen Termin in 2020

Es geht auch anders | MODUL 13
Multiprofessionelle Zusammen-
arbeit
Diese Fortbildung ist ein Teil unserer modularen 
Fortbildungsreihe „Es geht auch anders“ – Men-
schen mit psychischen Erkrankungen und kog-
nitiven Beeinträchtigungen kompetent im Alltag 
unterstützen. Die Inhalte dieses Moduls geben 
einen Überblick über die verschiedenen relevan-
ten Professionen & administrativen Bereiche in der 
individuellen Begleitung der Klienten.
Casemanagement/Fallmanagement wird als zent-
raler Baustein im Rahmen einer interdisziplinären 
Zusammenarbeit vorgestellt.
Anhand von Fallbeispielen werden die vorhan-
denen Barrieren in der Kooperation verdeutlicht. 
Mögliche Lösungsansätze werden avisiert.

Claudia Frank-Metz, Sozialpädagogin
2 Termine:
Donnerstag,	 24.09.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 25.09.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 240,00 €
Anmeldeschluss:	 10.09.2020

Es geht auch anders | MODUL 12
Sozialpolitische 
Rahmenbedingungen
Dieses Modul gibt einen Überblick über die aktu-
ellen sozialpolitischen Rahmenbedingungen für 
Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen und 
psychischer Erkrankung und deren Vertrauens-
personen. 
Methoden und Möglichkeiten zur aktiven Teilhabe 
und Einflussnahme werden vorgestellt.
Markus Ziegler, Dipl. Sozialpädagoge
u. a.
2 Termine*:
Donnerstag,	 20.05.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 21.05.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 240,00 €
Anmeldeschluss:	 06.05.2021
* Ersatz für ausgefallenen Termin in 2020

Demenz
Basiskurs Validation®
nach Naomi Feil
Herausforderndem Verhalten bei Demenz mit 
Validation begegnen.
„Sie haben mir mein Geld gestohlen oder ich muss 
heim zu meiner Mama,“ … solche und ähnliche 
Aussagen stellen Betreuende und Pflegekräfte oft 
vor eine Herausforderung. Dieses Seminar hilft 
dieses Verhalten dementiell erkrankter Menschen 
besser zu verstehen und bietet Möglichkeiten im 
Alltag besser und gelassener damit umgehen zu 
können. Während der 3 Tage werden Fallbeispiele, 
Fallbesprechungen und praktische Übungen 
Schwerpunkt sein.

Beate Scherer , Lehrerin für Pflegeberufe,
Master in Validation
3 Termine:
Donnerstag,	 29.10.2020	 10.00 - 17.00 Uhr
Montag,	 23.11.2020	 10.00 - 17.00 Uhr
Dienstag,	 24.11.2020	 10.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 270,00 €
Anmeldeschluss:	 15.10.2020

Pflege

Es handelt sich um eine Form von therapeutischer 
Berührung, die durch ihre rhythmische Gestaltung 
ordnend auf den Organismus wirkt und sein 
eigenes Heilungspotenzial stimuliert. In den 
Einführungskursen wird die Technik der RhE im 
Zusammenhang mit ihrem Hintergrund erklärt 
und demonstriert und durch gemeinsames Üben 
erlernt. Hierbei können die Wirkung und die 
Anwendungsgebiete der einzelnen Einreibungen 
erlebt und erfahren werden. 
Inhalte
Kurs 1: Theorie: Einführung in das Wesen des 
Rhythmus, „Viergliederung“, Kriterien für Rhythmi-
sche Einreibungen, Berührungsqualität der Hand 
– mit Übungen, Rhythmus-Übungen, Indikationen/
Kontraindikationen, Substanzen
Praxis: Teileinreibungen: Unterschenkel, Fuß, 
Knie, Oberschenkel und Rücken-1-Hand
Kurs 2: Theorie: funktionelle Dreigliederung, Kri-
terien für Rhythmische Einreibungen, Übungen für 
die Berührungsqualität der Hand, Indikationen/
Kontraindikationen, Substanzen
Praxis: Wiederholung Bein-Einreibung; Arm-, 
Brust-, Bauch- und Rücken-2-Hand Einreibungen, 

Kurs 3: Theorie: Wärme und der Wärmeorganis-
mus, Indikationen/Kontraindikationen, 
Substanzen
Praxis: Wiederholung der Teileinreibungen, 
Ganzkörpereinreibung als Komposition der Teil-
einreibungen und mehr
Zielgruppe
Angehörige therapeutischer Berufe und pflegende 
Angehörige 
Marko Roknic, Fachkrankenpfleger für Psychiatrie,
Gesundheitspädagoge (AfW), Ausbilder für Rhyth-
mische Einreibungen nach Wegman/Hauschka, 
Experte für Anthroposophische Pflege
3 Termine:
Kurs 1		 19. - 20.11.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Kurs 2		 18. - 19.02.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kurs 3		 25. - 26.03.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren:	 Einzelkurs	 190,00 €
		  gesamt	 550,00 €
Anmeldeschluss: Kurs 1: 	 05.11.2020 
	 Kurs 2: 	 04.02.2021
	 Kurs 3: 	 11.03.2021

Einführung in Rhythmische Einreibungen nach Wegman/Hauschka

Ausbildungen in Fellbach 
Generalistische Pflegeausbildung 
Beginn 01.10.2020

Altenpflegehilfe
Beginn 01.10.2020

Ausbildungen in Frickingen 
Heilerziehungspflege 
Beginn 01.09.2020

Heilerziehungsassistenz  
Beginn 01.09.2020



1. Anmeldung
Für alle Kurse gilt eine vorherige Anmeldung bis zum 
angegebenen Anmeldeschlusstermin. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
Daraufhin erfolgt eine Anmeldebestätigung der 
Camphill Ausbildungen gGmbH mit beiliegender 
Rechnung.

2. Entgelte
Die jeweiligen Kursgebühren sind bei den Einzelver-
anstaltungen angegeben. Die Gebühr beinhaltet alle 
während des Kurses anfallenden Kosten. Die Kurs-
gebühren beinhalten nicht die Übernachtungskosten. 
Abweichende Regelungen sind der Einzelausschrei-
bung zu entnehmen. Die Zahlungspflicht entsteht mit 
der Kursanmeldung.
  
3. Rücktritt 
Eine kostenfreie Abmeldung ist bis 14 Tage vor Kursbe-
ginn persönlich, telefonisch oder schriftlich möglich. 
Danach werden 40 % der Kursgebühren in Rechnung 
gestellt. Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Ver-
anstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig.
  
4. Programmänderungen
Änderungen gegenüber den Angaben im Programm-
heft und im Internet (wie Uhrzeit, Wochentag, Ort, 
Referentin/Referent) bleiben vorbehalten.

5. Datenschutz
Wenn Sie uns per Kontaktformular Anfragen zukommen 
lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anfrageformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontakt-
daten zwecks Bearbeitung der Anfrage und für den Fall 
von Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten 
geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter.

Die Verarbeitung der in das Kontaktformular eingege-
benen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grund-
lage Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 
Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. 
Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns.

Teilnahmebedingungen
Fort- und Weiterbildungen 

Anmeldung per Post an:
Camphill Ausbildungen gGmbH
Lippertsreuter Straße 14 a
88699 Frickingen
Anmeldung per Fax an:
Fax 07554 989837
oder im Internet:
www.camphill-ausbildungen.de
Bei Rückfragen:
Tel. 07554 9899840
info@camphill-ausbildungen.de

Anthropoi 
Bundesverband
anthroposophisches 
Sozialwesen e.V.
Gemeinsam Mensch sein.

Schloßstraße 9
61209 Echzell-Bingenheim
Tel. 06035 - 81 190 | Fax - 81 217
bundesverband@anthropoi.de

Amtsgericht Friedberg 
Nr. 86 VR 2172

GLS Bank
IBAN: DE32 xxxxxxxxxxxxxxx
BIC: xxxxxxxx  

www.anthropoi.de
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Kurs

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon-Nr.

E-Mail-Adresse

Datum, Unterschrift

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mein Einverständnis mit den Teilnahmebedingungen

Anmeldung Fort- und Weiterbildungen in Frickingen

TRÄGERZULASSUNG

AZAV

CERTURIA
C e r t i f i c a t i o n  G e r m a n y

Zielgruppe
Fachkräfte in der Pflege/Eingliederungshilfe, 
ehrenamtlich Engagierte, Angehörige.

Ziel der Weiterbildung
Pflegende fördern die Selbstständigkeit und das 
Wohlbefinden von pflegebedürftigen Menschen. In 
ihrem Handeln berühren sie die aktuelle Situation 
des Menschen, sowie seine individuellen körper-
lichen, psychischen und sozialen Bedürfnisse. Die 
Weiterbildung vermittelt die Grundlagen inte-
grativer Pflege, welche den Pflegebedürftigen als 
individuellen Mensch in den Mittelpunkt stellt. 

Pflege

Dazu gehören grundlegende Anwendungsmöglich-
keiten und Techniken von Wickeln und Auflagen, 
die Praxis Rhythmischer Einreibungen, sowie eine 
Einführung in die Wirksamkeit anthroposophi-
scher Heilmittel. Durch ein umfassendes Biogra-
fieverständnis lernen Fachkräfte in der Pflege/Ein-
gliederungshilfe, sowie ehrenamtlich Engagierte 
und Angehörige, die Beziehung zum pflegebedürf-
tigen Menschen konkret zu gestalten und auf seine 
individuelle Lebenssituation einzugehen. Hierzu 
gehören neben dem eigenen Umgang mit dem 
Lebensende auch anthroposophische Aspekte in 
der Begleitung im Sterben und Tod.

„Hände sprechen lassen“ – Grundlagen integrativer Pflege Referentinnen und Referenten
Rolf Heine, Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Koordinator des IFAP, Filderklinik/Deutschland 
Gerda Zölle, Altenpflegerin, Lehrerin für Pflege-
berufe, Fachberatung Pflegeberufe WALA Heil-
mittel
Ulrike Müller-Kretschmann, Dipl. Pädagogin, 
Zusatzqualifikation Palliative Care

Dauer und Ablauf:
Die Weiterbildung umfasst 7 Module, die auch 
einzeln belegt werden können.

Kursgebühren:	 Modul 1-tägig         90,00 €
			   Modul 2-tägig      180,00 €

Anmeldeschluss:	 Jeweils 2 Wochen vor 
			   Fortbildungsbeginn

23.10.2020 

27.11.2020

21. & 22.01.2021

Waschungen und pflegerische Gesten

Heilmittel und Substanzen 

Grundlagen zur palliativen Versorgung – 
Wie gehen wir selbst mit Sterben und Tod um?

M 5

M 6

M 7

jeweils 
09.00 – 17.00 Uhr 

Mehr Informationen zu den einzelnen Modulen auf www.camphill-ausbildungen.de 

Weiterbildung

Zielgruppe
Fachkräfte in der Jugendhilfe, Behindertenhilfe, 
Altenhilfe & Pflege, sowie alle weiteren sozialen 
Berufsgruppen.
Der eigene Tätigkeitsbereich sollte zugleich das 
Praxisfeld für die Arbeit mit Systemen enthalten, 
auf jeden Fall muss die Umsetzung systemischer 
Beratung gewährleistet sein.

Ziel der Weiterbildung
Auf Grundlage des humanistischen und syste-
mischen Rahmenkonzepts wird die Betrachtung 
und Analyse von Menschen in ihren Beziehungs-
systemen trainiert. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sollen befähigt werden, eine offene, 
wertschätzende Grundhaltung zu entwickeln. 
Systemtheoretische Inhalte, Instrumente und 
Techniken und kreative Praxisinterventionen wer-
den entwickelt und geübt. Konkretes systemisches 
Interventionshandeln wird für ein breites Spek-
trum der Jugendhilfe, Behindertenhilfe, Altenhilfe/
Pflege und andere Arbeitsfelder geschult.

Inhalte
	 Grundlagen des Systemischen Denkens und 
	 Handelns
	 Systemische Haltung
	 Arbeiten mit Systemen
	 Konstruktion der Wirklichkeit
	 Herkunftswoche: Selbsterfahrung und 
	 Rekonstruktion
	 Systemische Hypothesenbildung
	 Systemisches Arbeiten mit Familien und 
	 Gruppen
	 Systemische Beratung in Krisen
	 Netzwerkarbeit und Bilanzierung

Die Teilnehmenden erhalten das WMC-Zertifikat 
zur Systemischen Beraterin/zum Systemischen 
Berater, wenn sie an allen Unterrichtsblöcken teil-
genommen, die 70 UE Beratungspraxis nachgewie-
sen, die geforderten schriftlichen Darstellungen 
eingereicht, das Abschlusskolloquium bestanden 
und alle Intervisionen und Supervisionen ab-
solviert haben. Auf der Grundlage des WMC-
Zertifikats kann anschließend das DGSF-Zertifikat 
beantragt werden.

Kursleitung
Bernadette Lembke, Dipl.-Psychologin, 
Systemische Supervisorin, Systemische Thera-
peutin/Familientherapeutin

Referentinnen und Referenten
Michaela Herchenhan, WMC Regionalinstitut 
Bayern, Dipl.-Pädagogin, Syst. Paar- und Familien-
therapeutin, Systemische Supervisorin, 
Lehrende für Systemische Beratung (DGSF), 
Psychotherapeutische Heilpraktikerin, 
Europäische Psychotherapeutin
Paul Geiger, Dipl.-Psychologe und Systemischer 
Familientherapeut
u. a.

Dauer und Ablauf:
2,5 Jahre
Kursgebühren:	 5.340,00 € 
			   inkl. Herkunftswoche

Qualifizierung zur Systemischen Beraterin/zum Systemischer Berater (DGSF)
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Theorie und Methodik

Selbstreflektion/
Herkunftswoche

Peergruppenarbeit

Begleitende Supervision

Beratungspraxis
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Zeitplan vom
29.10.2020 - 
30.04.2023

in Kooperation mit dem
WMC Regionalinstitut Bayern WENGER MÜHLE CENTRUM

Zertifiziert
nach AZAV

Folgende Ersatztermine bieten wir für die letzten drei Module der Fortbildungsreihe an:

Die Teilnehmer/innen erarbeiten sich in 6 Fort-
bildungstagen Kenntnisse und Fertigkeiten, die 
Bestandteil der Qualifikation zur Praxisanleitung 
sind (berufspädagogische Fortbildung). Gefördert 
werden soll die Qualität der Anleitungspraxis von 
Fachschülern/innen der Fachschule für Sozialwe-
sen, Fachrichtung Heilerziehungspflege, in den 
fachpraktischen Ausbildungsorten. Dabei geht es 
um die Weiterentwicklung fachlicher, methodi-
scher und persönlicher Kompetenzen der teilneh-
menden Fachkräfte, um die spezifischen Aufgaben 
der Praxisanleitung im Rahmen eines Ausbildungs-
verhältnisses wahrnehmen zu können. Eckpunkte 
hierfür sind u.a.:
	 Den Fachschülerinnen und -schülern eine qualifizierte 	
	 Ausbildung zu ermöglichen, die Theorie und Praxis in 	
	 geeigneter Weise miteinander verknüpft.
	 Praxisanleitung als wichtigen Bestandteil der Profes-
	 sionalisierung und Qualitätsentwicklung in Einrich-
	 tungen der Behindertenhilfe zu sehen.
	 Praxisanleitung in allen Phasen als qualifizierende 		
	 Maßnahme zur Teamentwicklung aufzufassen.
	 Eine gute Kooperation zwischen Praxisanleitung und
	 Fachschule sicherzustellen

	 Die Auseinandersetzung mit der Berufsrolle als 
	 anleitende Fachkraft zu fördern.
	 Die Gesprächsführungskompetenz unter 
	 systemischen Gesichtspunkten zu erweitern.

Irene Fechau, Studium Sprechkunst und Kommu-
nikationspädagogik/Sprecherziehung, Master in 
Organisations- und Kommunikationspychologie
Bernadette Lembke, Dipl. Psychologin, Psycholo-
gische Psychotherapeutin, Mediatorin, Superviso-
rin, Systemische Paar- und Familientherapeutin
Marco Scica, Heilpädagoge, Systemischer Berater,
Supervisor (WAB), Studium Sozial und Bildungs-
management 
7 Termine:
Donnerstag,	 05.11.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 06.11.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch,	 09.12.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag,	 10.12.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 11.12.2020	 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag,	 04.03.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag,	 05.03.2021	 09.00 - 17.00 Uhr
Kursgebühren: 	 350,00 €
Anmeldeschluss:	 22.10.2020

Praxisanleiterfortbildung
Weiterbildung


